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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 1.2 Natürliche oder naturnahe stehende Gewässer Schutz nur teilweise Ja 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Graben(system) um Fischteichgelände herum. 
Es sind hier mehrere Gräben/-abschnitte zusammengefaßt, die die gemeinsame Eigenschaft haben, das Fischteichgelände 
nach außen zu begrenzen. Der so gefaßte Graben ist an den Ufern artenreich und weist verschiedene 
Schwimmblattpflanzen auf, darunter der bedrohte Froschbiß, die die Wasserfläche zu großen Teilen abdecken.  
Das Wasser ist zumeist klar, beinhaltet mindestens eine schmalblättrige Laichkrautart, die bedrohte Dreifurchige 
Wasserlinse, Wasserlebermoos, Fadenalgen und viele Wasserschnecken. Libellen fliegen in großer Zahl. 
Kleinere Bereiche sind ausgetrocknet, dort steht an einer Stelle die bedrohte Wasserfeder in einem mastigen Bestand. In 
der Nähe stehen einige alte Weidenbäume, auch als Kopfweide. Hier ist auch ein Bereich verflacht und verbreitert und 
durchgehend mit Seggenbulten bestaden. Teilweise ist der Graben von Erlenreihen begleitet, die wiederum teilweise vor 
ca 10a auf den Stock gesetzt wurden. Desweiteren kommen verschiedene Weidenarten vor. Unter "Ulmus indet." in der 
Artenliste ist die hier nicht eingebbare Bastard-Ulme U. x hollandica zu verstehen. 
Am südlichsten Ende der südöstlichsten Linie des Grabensystems (im NSG gelegen) ist der Graben aufgeweitet und 
kommuniziert etwas mit dem benachbarten Teich. Bulte und Horste stehen in diesem Bereich, der außerdem von rasigen 
Seggen durchwachsen wird. Dieser Bereich ist als Verlandungsbereich stehender Gewässer geschützt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  FGR Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter (2000)   
3  gl Wasserlinsen-Typ (gl)   
1 2    0 % 
2  SVS Schwimmblattvegetation (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

1 3    0 % 
2  HEE Einzelbaum (2000)   
3  wk Kopfbäume, Knickharfen, alte Stubben (wk)   
1 4    0 % 
2  HEA Baumreihe, Allee (2000)   
3  vg Ufergehölze (vg)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Zwischen Hch.-Osterath-Str. u Nördl. Kirchwerder Sammelgraben 
Nachbarnutzung/en Fischteiche, Mähgrünland 
Rechtswert (X) 576611 Hochwert (Y) 5922897 
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Räumliche Lage  

Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Kirchwerder Wiesen [ HH-605 / Anteil: 73% ] 
FFH-GEBIET Kirchwerder Wiesen [ DE 2526-304 / Anteil: 73% ] 
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

58249 79602 7622 246 24.07.2012 N 7624 124 
58249 58190 7622 22 14.08.1997 < 7624 47 
58249 58116 7622 25 04.10.1999 < 7624 51 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 
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Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

7334 0 7622_224_110804_1.JPG NE 
7335 0 7622_224_110804_2.JPG  
7336 0 7622_224_110804_3.JPG NW 
7337 0 7622_224_110804_4.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Behinderung der Unterwasservegetation durch Linsendecke 
 Eutrophierung 
Wertgesichtspunkte Bedeutung für das Landschaftsbild 
 Bedeutung für das Naturerleben 
 Bestandteil der historischen Kulturlandschaft 
 Bedeutung für die Erholung 
 Bedeutung für den Biotopverbund 
 Landschaftstypischer Biotop 
 Naturnahes Element in beeinträchtigter Umgebung 
 Strukturvielfalt 
 Teil eines größeren Biotopkomplexes 
 Vorkommen seltener Pflanzen 
 Vorkommen seltener Tiere 
 Wichtige Pufferfunktion 
 Alter, gut entwickelter Biotop 
 Artenreich 
zoologisch bedeutsame Strukturen Kleingewässer 
 Alte Bäume mit Höhlen 
 Blütenreiche Fluren 
 Totholz 
 Spinnennetze 
 Dichte spontane Gebüsche 
Bedeutung für Tiergruppe Amphibien, Laichgewässer 
 Wassergebundene Insekten 
 Vögel 
 Amphibien 
 Blütenbesuchende Insekten 
 Holzbewohnende Insekten 
 Tagfalter 
 Spinnen 
 Mollusken 
 Libellen 
 Kleinsäuger 
Maßnahmen Erhaltung der Gräben - 4.22 
 Knick auf den Stock setzen - 8.1 
 keine Düngung im Einzugsbereich  

abschnittweise Räumung 
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Foto 

Fotodatei 7622_224_110804_1.JPG Fotodatei 7622_224_110804_2.JPG 
Bildbeschreibung Innenschleife des Grabens, hier 

ausgeweitet und verbultet. Der 
Graben zieht sich kaum erkennbar 
weiter entlang der jungen Erlen. 
Januar 05. - Rechts das 
Brachgrünland AKF BNr. 10074. 

Bildbeschreibung Ein ausgetrockneter Bereich in der 
inneren Schleife des Grabens: 
Landform der bedrohten 
Wasserfeder 

Aufnahmerichtung NE Aufnahmerichtung  

  

 
 

Foto 

Fotodatei 7622_224_110804_3.JPG Fotodatei 7622_224_110804_4.JPG 
Bildbeschreibung Mehrere Stege überbrücken den 

Graben (hier grün mit 
Linsendecke). 

Bildbeschreibung zum westlich benachbarten 
Grünland hin: Linsen und Froschbiß 

Aufnahmerichtung NW Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter 

(2000) 
Biotoptyp FGR 

- Zusatz Wasserlinsen-Typ (gl) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Graben (zum kleinen Teil auch verlandet) und Ufer 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gewässer  
Breite 1.80 m 
Wasserführung g - gleichmäßige Wasserführung 
Strömung k - keine Strömung 
Trübung k - klar, keine Trübung 
Färbung - 
Geruch - 

Standort, Relief  
Zusätze - Btyp * - Bedeutung als Lebensraum gefährdeter Arten 
 gf - Froschbiß-Flußampfer-Typ 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,8 
Boden Feuchte zeitweise wasserüberstaut 9,9 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6 
 Reaktion schwach sauer 6,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,3 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  7 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  11 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 X  -              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 h  -              

Atriplex patula  (Spreizende Melde) 7 X  -              

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 X  -              

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 X  -            V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 X  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Carex spec.  (Segge) 7 z  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 X  -              

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 X  -              

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 X  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 X  -              

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 X  -              

Epilobium angustifolium  (Schmalblättriges 
Weidenröschen) 

7 X  -              

Epilobium hirsutum  (Zottiges Weidenröschen) 7 X  -              

Epilobium tetragonum  (Vierkantiges 
Weidenröschen) 

7 X  -          G    

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 X  -              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 X  -              

Hottonia palustris  (Wasserfeder) 7 z  -         b V  V V 

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 X  -              

Hydrocharis morsus-ranae  (Froschbiß) 7 h  -          V  V V 

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 X  -         b     

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 X  -              

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 7 X  -              

Lemna minor  (Kleine Wasserlinse) 7 d  -              

Lemna trisulca  (Dreifurchige Wasserlinse) 7 z  -          V    

Lysimachia thyrsiflora  (Straußblütiger 
Gilbweiderich) 

7 w  -          3  3 V 

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 X  -              

Lythrum salicaria  (Blut-Weiderich) 7 X  -              

Myosotis scorpioides  (Sumpf-
Vergissmeinnicht) 

7 X  -            V  

Persicaria amphibia  (Wasser-Knöterich) 7 X  -              

Persicaria hydropiper  (Wasserpfeffer) 7 X  -              

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 X  -              

Phragmites australis  (Schilf) 7 X  -              

Poa palustris  (Sumpf-Rispengras) 7 X  -              

Potamogeton acutifolius  (Spitzblättriges 
Laichkraut) 

7 X  -        X  3 3 3 3 

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 X  -              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 X  -              

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 X  -              

Rumex hydrolapathum  (Fluss-Ampfer) 7 X  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 X  -              

Salix alba  (Silber-Weide) 7 X  -              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 X  -              

Salix triandra amygdalina (Zweifarbige Mandel-
Weide) 

7 X  -            D D 

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 X  -              

Sedum acre  (Scharfer Mauerpfeffer) 7 X  -              

Sium latifolium  (Breitblättriger Merk) 7 X  -          3    

Sonchus asper  (Rauhe Gänsedistel) 7 X  -              

Spirodela polyrhiza  (Vielwurzlige Teichlinse) 7 h  -              

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 z  -              

Ulmus spec.  (Ulme) 7 X  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Bryophyta (Moose)                  

Riccia fluitans  (Schwimmendes 
Sternlebermoos) 

7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    7 1 7 5 
     Anzahl Arten 51   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

Tierartenliste          

   Rote Liste FFH   

 1 BArtSchG HH ND SH D II IV V 

 2 Anzahl Anzahltyp 

 3 Anzahl geschätzt Geschlecht 

 4 Methode Verhalten 

 5 Nachweis  

    
    

Weichtiere    

Planorbarius corneus (Posthornschnecke) 1  *       

 2   

 3 >= 1  

 4   

          
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Schwimmblattvegetation (2000) Biotoptyp SVS 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 3 
Biotoptyp Einzelbaum (2000) Biotoptyp HEE 
- Zusatz Kopfbäume, Knickharfen, alte Stubben (wk) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 4 
Biotoptyp Baumreihe, Allee (2000) Biotoptyp HEA 
- Zusatz Ufergehölze (vg) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


